
     
Liebe Klassenpflegschaften,  

willkommen zurück in der Schule! Unsere neuen Fünftklässler begrüßen wir auch ganz herzlich! 
Wir hoffen, dass Ihr Euch in den Ferien gut erholt habt und wünschen Euren Kindern und Euch viel 
Schwung für den Start ins nächste Schuljahr! Für Eure erste Klassenpflegschaftssitzung in diesem 
Schuljahr möchten wir Euch gern noch ein paar Informationen mit auf den Weg geben: 

Wir würden gern in diesem Jahr natürlich die erarbeiteten Inhalte des letzten Jahres fortführen. Dazu 
gehörte in erster Linie auch die Verbesserung von Kommunikation auf den verschiedenen Ebenen der 
Schulgemeinschaft. Einen ersten Schritt könnt Ihr direkt zu Beginn des Schuljahres machen (sofern es 
das in Eurer Klasse/Stufe nicht sowieso schon gibt): Legt gemeinsam mit den Eltern eurer Klassen 
Kommunikationswege fest- zum Beispiel haben sich Mailverteiler bewährt, um Informationen aus 
der Schulpflegschaft auch an die Klassenpflegschaft weiterzugeben. Ihr könnt dafür zum Beispiel eine 
Kontaktdatenliste anfertigen, in die jede/r die Informationen (Mailadresse, Telefonnummer) einträgt, 
die sie/er im Klassenverband öffentlich machen möchte. 

Außerdem: Werbt um Engagement in der Elternmitwirkung unserer Schule. Es gibt mit Sicherheit 
viele Leute mit noch mehr guten Ideen, die unsere Schule noch mehr zu einem Raum machen, in dem 
unsere Kinder gut lernen und - zu einem guten Teil des Tages auch leben- können. Es gibt neben der 
Mitarbeit in den Gremien auch informellere Arten der Beteiligung, vielleicht in Arbeitskreisen- ein 
Austausch zu Spielgeräten auf den Schulhöfen, eine Diskussion über vegetarisches Essen in der 
Mensa, die Wiederbelebung der Bibliothek- und natürlich auch die Mitarbeit auf der INSEL. Zur 
Mitarbeit in den Gremien gibt es zum Beispiel hier weitere Informationen:  
http://broschüren.nrw/abc-elternmitwirkung/home/#!/Home 

Auf schulpolitischer Ebene tut sich im Moment sehr viel- besonders durch die Änderungen anlässlich 
der  Rückkehr der Gymnasien zu G9 und durch die „Neuausrichtung der Inklusion“. Man kann als 
einzelnes Elternteil nicht alles im Blick behalten- aber unter anderem für diese politische Arbeit gibt 
es die Landeselternschaft der integrierten Schulen (LEiS), die in Gesprächen u.a. mit der 
Schulministerin immer wieder auch darauf dringen, dass unter anderem die Gesamtschulen dadurch 
keine Nachteile bekommen. Bitte macht deren Arbeit auch noch einmal bekannt. Informationen 
bekommt Ihr durch die Newsletter, die auch auf der Seite immer abrufbar sind:   
http://www.leis-nrw.de/aktuelles/newsletter.html 

Auf regionaler Ebene wird es im ÖPNV, also vor allem auch im Busverkehr, spannend: Durch die 
Kooperation von DKB und R.A.T.H. wird es zu Veränderungen im Nahverkehrsplan kommen.  Damit 
dabei auch unsere Schule nicht vergessen wird, planen wir ein Gespräch mit den zuständigen Stellen. 
Hier sind konkrete Faktenschilderungen zur Problemlösung sehr hilfreich. Wir bitten Euch, auf den 
Klassenpflegschaftssitzungen mit den Eltern zu besprechen, ob - und wenn  ja wo - es zu Problemen 
kam und es Verbesserungsbedarf gibt- gern auch mit konkreten Lösungsvorschlägen. Bitte sammelt 
bis Ende September  Vorkommnisse und eindeutige Beispiele für entstandene Schwierigkeiten (die 
nicht den Turbulenzen zum Schuljahresstart zuzurechnen sind) und leitet sie an die aktuelle 
Schulpflegschaft weiter: schulpflegschaft@genm.info. Dies wird dann eine fundierte 
Gesprächsgrundlage sein. Damit möchten wir dazu beitragen, dass auch unsere Belange ab 2020 
nach der Kooperation der beiden Anbieter und der geplanten Neuausrichtung, Gehör finden. 

 
Ein gutes neues Schuljahr wünscht Euch das Schulpflegschaftsteam von 2018/19: 
Matthias Becker- Heike Marré – Marion Berndsen – Dieter Sonnenschein 


